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Liebe Maishofnerinnen und Maishofner!

Amtliche Mitteilung

Steuern und Abgaben ergab, 
dass die Gemeinde sehr be-
müht ist, durch persönliche 
Kontaktaufnahme die Forde-
rungsrückstände möglichst 
gering zu halten.

Entgegen dem allgemeinen 
Trend ist es der Gemeinde 
Maishofen gelungen, auch 
in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten den fi nanziellen Spiel-
raum in Form der freien Bud-
getspitze zu erhöhen. Durch 
Sondertilgungen (vorzeiti-
ge Schuldenrückzahlungen) 
konnten die Belastungen re-
duziert werden.

Die positiven Effekte durch 
Betriebsansiedelungen bzw. 
– erweiterungen wirkten sich 
ebenfalls auf die Budgetspit-
ze aus.
             >>

Teilstück in Mitleidenschaft 
gezogen, sodass diese Maß-
nahmen notwendig sind. 

Finanzprüfung durch das 

Land Salzburg

Im Juli wurden unsere Finan-
zen durch das Land Salzburg 
geprüft, und nun liegt uns der 
Prüfbericht vor, der überaus 
positiv ausgefallen ist.

Vom Prüfer wurde festge-
halten, dass in der Gemein-
de Maishofen sehr sorgfältig 
und überlegt gewirtschaftet 
wird. Man sei in der Finanz-
verwaltung bestrebt, die Au-
ßenstände gering zu halten. 
Diese betrugen zum Tag der 
Prüfung 27.876,-- Euro und 
entsprechen ca. 0,48 % vom 
Gesamtbudget.

Für 2/3 dieser Außenstände 
konnten bereits Zahlungsver-
einbarungen bis Ende 2011 
getroffen werden. Seit 2004 
mussten bisher keine Außen-
stände von der Gemeinde ab-
geschrieben werden, was auf 
eine äußerst gute Zahlungs-
moral der Maishofner Bürge-
rInnen und deren Betriebe 
schließen lässt - Danke!

Im Resümee des Berichtes 
heißt es:
„Die stichprobenartige Ein-
sichtnahme in den Bereich
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Umfangreiche Bauarbeiten 

gestartet

Die Bauarbeiten für die Sa-
nierung der Unterreiterstra-
ße haben bereits begonnen 
und sollten planmäßig voran-
schreiten. Die Fa. Swietelsky 
konnte sich als Billigstbieter 
den Auftrag sichern. Gemein-
sam mit dem Planungsbüro 
Ing. Klaus Dick, dem Bauaus-
schuss und den betroffenen 
Anrainern konnten die letzten 
Besprechungen positiv abge-
schlossen werden. 

Vor kurzem wurde auch die 
Umsetzung des Parkplatzes 
beim Stiegerschlössl bzw. der 
Bücherei gestartet. Mit den 
Wirtsleuten des Stiegerschlös-
sl, der Fam. Sussitz, wurde 
ein Vertrag zur Nutzung von 
Parkplätzen längerfristig ab-
geschlossen. 

Dieser wird durch eine Be-
pfl anzung eingefasst und mit 
drei Laternen entsprechend 
beleuchtet. 
Der Fahrbereich wird in As-
phalt und die Stellplätze mit 
einem sickerfähigen Pfl aster 
der heimischen Firma Rieder 
ausgeführt.

Auch in Lahntal – Bergern ist 
die Straßensanierung fast ab-
geschlossen. Durch den Ver-
bau und die Sicherung des 
Hühnerbaches wurde dieses
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Unverkennbar ist das Bestre-
ben der Gemeinde, Investitio-
nen nach der Verkraftbarkeit 
durchzuführen.

Natürlich freut mich diese 
Feststellung des Landes Salz-
burg, obwohl wir ja natürlich 
genau Bescheid wissen, wo 
wir fi nanziell stehen.
Mein Dank gilt daher meiner 
Kassenleiterin Frau Martina 
Ebster, die mit ihrem Team 
und Amtsleiter Wilfried Bauer 
für die vorbildhafte Buchfüh-
rung und bestmögliche För-
deranträge sorgen.

Meinen KollegInnen in der 
Gemeindevertretung danke 
ich im Besonderen, weil sie 
mit mir diesen Weg des ge-
zielten Schuldenabbaus und 
der überlegten Investitionstä-
tigkeit politisch mittragen.

Dir. Karl Portenkirchner 

– Silberner Ehrenring der 

Gemeinde Maishofen

Vor kurzem beendete Karl 
Portenkirchner seine aktive 
Laufbahn in der Raiffeisen-
bank Maishofen. In bereits 
sehr jungen Jahren übernahm 
er die Bank als Geschäftsfüh-
rer und führte die Raiba Mais-
hofen bis zu seiner jetzigen 
Pensionierung mit großer Um-
sicht. 

Karl Portenkirchner war und 
ist noch immer in vielen Ver-
einen tätig. Als Kassier des 
Sportklubs Maishofen sowie 
als Gründungsmitglied und 
noch aktiver Kassier des Cul-
turvereins Maishofen leistete 
er wichtige Pionierarbeit in 
der örtlichen Gemeinschaft.
Besonders verdient machte 
sich Karl auch für die Kirche. 
Ob beim Kirchenbau selbst 
oder bei der Anschaffung der

gen, Seminare oder die feier-
liche Übergabe der Geburten-
sparbücher, das unter seiner 
Führung geschaffene schöne 
Bankhaus bot immer ein äu-
ßerst tolles und geschmack-
volles Ambiente.

Für sein umfangreiches Wir-
ken in der Gemeinde Mais-
hofen hat die Gemeindever-
tretung beschlossen, Herrn 
Karl Portenkirchner den Sil-
bernen Ehrenring zu verlei-
hen.

Für den berufl ichen Ruhestand 
wünschen wir ihm und seiner 
Frau Anneliese alles Gute und 
vor allem Gesundheit.

Ihr/Euer Bürgermeister
Ing. Franz Eder

neuen Orgel war er mit sei-
nem Hintergrundwissen ein 
unverzichtbares Element zur 
erfolgreichen Umsetzung die-
ser Großprojekte für Mais-
hofen.

Viele Vereine und Institutio-
nen konnten sich jahrzehn-
telang auf die Unterstützung 
des heimischen Geldinstitutes 
und die Gewogenheit seines 
Geschäftsführers verlassen. 
Dir. Karl Portenkirchner hat 
die Bank nach außen durch 
seinen persönlichen Einsatz 
geöffnet und so auch außer-
halb der normalen Öffnungs-
zeiten für Kunden und Inter-
essierte zugänglich gemacht. 
Ob  Sparwochen, Ausstellun-

Im Bild oben von links: Bgm. Ing. Franz Eder; Anneliese mit Karl Portenkirch-

ner und Vzbgm. Erika Bichler

Terminvereinbarungen:

Da ich keine fi xen Sprechstunden abhalte, möchte ich Sie 
darauf hinweisen, dass ich telefonisch jederzeit für Sie zur 
Verfügung stehe und auf Wunsch sofort einen persönlichen 
Gesprächstermin mit Ihnen vereinbaren werde. 
Sie erreichen mich auch über das Amt - Fr. Johanna Neumayr 
(68213) oder Fr. Christine Buchner (68213-11). 
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Aktuelles aus dem Gemeindegeschehen 

Parkplatzgestaltung Stie-

gerschlössl

Der neue Parkplatz südseitig 
vom Stiegerschlössl wird bis 
Ende September 2011 befe-
stigt und gestaltet. Im Bau-
ausschuss wurde festgelegt, 
dass der Parkplatzbereich mit 
Pfl astersteinen der Fa. Beton-
werk Rieder und die Verkehrs-
fl ächen mit Asphalt ausge-
führt werden. Zur optischen 
Aufwertung werden Bäume 
und einige Hecken gepfl anzt 
und eine entsprechende Park-
platzbeleuchtung errichtet.

Unterreitstraße Sanierung

Da die Besprechungen mit 
den Anrainern grundsätzlich 
sehr positiv verlaufen sind 
und auch die Bauausschrei-
bung plangemäß abgewik-
kelt werden konnte, wurde 
am 29.08.2011 mit den Sa-
nierungsarbeiten an der Un-
terreitstraße begonnen. Bis 
Ende Oktober wird der erste 
Teil dieser Sanierung dauern 
und in diesem Zeitraum muss 
mit einer Komplettsperre der 
Unterreitstraße gerechnet 
werden. Heuer wird die Fahr-
bahn mit der ersten groben 
Asphaltschichte versehen. Im 
Frühjahr/Sommer 2012 wird 
die feine Deckschichte auf-
gebracht. Somit können die 
erwarteten Setzungen aus-
geglichen werden. Wir ersu-
chen um Verständnis für die-
se Baumaßnahmen und die 
daraus resultierenden Behin-
derungen. Die Sanierung der 
Unterreitstraße inkl. der neu-
en Straßenbeleuchtung und 
dem neuen Entwässerungs-
system wird ca. 350.000 Euro 
netto kosten.  

solut unangebracht und ent-
behrlich! 

Strandbad – Neue Gestal-

tung

Für den Neubau des Strand-
bades liegt bereits die rechts-
kräftige Baubewilligung vor. 
Nun ist noch die naturschutz-
rechtliche Bewilligung abzu-
warten. Geplant ist, dass im 
Herbst 2011 mit dem Bau be-
gonnen wird und die Fertig-
stellung bis Mai 2012 erfolgen 
kann. 

Sattlerweg

Der Sattlerweg in Kirchham 
wurde heuer im Frühjahr fer-
tig gestellt und hat sich die 
neu eingebaute Entwässe-
rung bereits gut bewährt.

Volksschule Adaptierung 

für 3 erste Klassen:  

Durch den Umstand, dass 
heuer im Herbst über 50 
Kinder die erste Klasse der 
Volksschule Maishofen be-
suchen und somit erstmalig 
3 erste Klassen starten,  ist 
es notwendig geworden ein 
neues Klassenzimmer zu a-
daptieren. Dazu wurde ein 
Raum im Tiefparterre kom-
plett saniert und neu gestal-
tet. Weiters wurde auch der 
Filmraum saniert und steht 
nun für spezielle Schulpro-
gramme zur Verfügung. Ein 
Entfeuchtungsgerät im Keller 
wurde eingebaut und wir sind 
gespannt, ob sich innerhalb 
eines Jahres etwas ändert. 
Speziell für eine 4. Klasse 
wurde die erste elektronische 
Schultafel in Maishofen ange-
kauft.

30er Dechantshofenstra-

ße/Krankenhaus – Schil-

derwaldentfernung.

Gemäß Beschluss der Ge-
meindevertretung Mais-
hofen wurde die Geschwin-
digkeit im Bereich der 
Dechantshofenstraße beim 
Krankenhaus mit 30 km/h 
beschränkt. Somit konnte 
eine gemeindeübergreifen-
de einheitliche Lösung ge-
funden und konn- ten eini-
ge Verkehrszeichen dadurch 
entfernt werden.

Verträge SISTEG und 

Hammerschmidt – Lahn-

tal Kreuzungsbereich

Die Ein- und Ausfahrt nach 
Lahntal wird neu geregelt. 
Aufgrund der Planung des 
Landes Salzburg wurde mit 
Hr. Hammerschmidt Fritz 
und der Fa. SISTEG eine 
Vereinbarung über den Er-
werb der Straßenfl ächen 
abgeschlossen. Mit dem 
Bau wurde bereits begon-
nen und soll die Kreuzung 
bis Ende dieses Jahres fer-
tig gestellt sein. Zukünftig 
soll damit ein sicheres Aus- 
und Einfahren gewährleistet 
werden. 

Rückblick TRIZELL – Stra-

ßensperre

Wie in der letzten Gemeind-
einformation angekündigt 
und durch entsprechende 
Hinweise vor Ort, wurde für 
die Veranstaltung des TRI-
ZELL, für einige Stunden die 
Straße zwischen der  B311 
und dem Krankenhaus ge-
sperrt. Leider gibt es immer 
wieder Autofahrer die die 
Ordner und Feuerwehrleute 
beschimpfen. Dies ist ab-

Bericht: Wilfried Bauer,

Amtsleiter
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Die Jugendkulturtage 2011 
der Gemeinde Maishofen 
stellten in diesem Jahr wie-
der ein breites Spektrum an 
kreativen Angeboten für jun-
ge und junggebliebenen Men-
schen zur Verfügung. Sehr 
viele Maishofner Kinder und 
Jugendliche nutzten dieses 
umfangreiche Workshopan-
gebot von Ingo Breitfuss und 
seinen Team. Neu in diesem 
Jahr war das Gestalten von 
Holzbildern, das Marmorieren 
von Wasserbildern, Kerzen 
und Figuren sowie das Bauen 
und Gestalten von Drachen.

Auf Grund der Begeisterung 
der TeilnehmerInnen für das 
Workshopangebot entstanden 
tolle Kunstwerke, die am letz-
ten Workshoptag ausgestellt 
und von zahlreichen Eltern 
bewundert wurden. Am Frei-
tag, den 29. Juli 2011 wurden 
die Kunstwerke der jungen  
KünstlerInnen in der Aula der 
Hauptschule Maishofen aus-
gestellt. 
Ingo Breitfuss und sein Team 
gratulieren allen Teilneh-
merInnen zu ihren Arbeiten.
Seitens der Gemeinde Mais-
hofen wurden die Jugendkul-
turtage von Brigitte Aigner 
begleitet. Zur Ausstellung 
kamen auch Bürgermeister 
Ing. Franz Eder und Vize-
bürgermeisterin Erika Bichler 
um sich von der Qualität der 
Arbeiten zu überzeugen. Mit 
den Jugendkulturtagen ist die 
Gemeinde Maishofen eine der 
wenigen Gemeinden im Pinz-
gau, welche ihren Kindern und 
Jugendlichen nicht nur sport-
liches, sondern auch ein inter-
essantes und abwechlungsrei-
ches Kreativprogramm für die 
Sommerferien anbietet.

 Jugendkulturtage 2011

- HINWEIS - 

Du hast an den Jugendkul-
turtagen 2011 teilgenom-
men - etwas schönes ge-
bastelt, aber nicht mit nach 
Hause genommen?
Viele tolle Schätze sind üb-
riggeblieben. Komm vorbei 
und schau, ob dein Werk 
dabei ist. 
Die Kiste mit den Kunstwer-
ken ist noch ca. 2 Wochen in 
der Gemeinde bei Johanna 
Neumayr deponiert. 
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Verschmutzung von Straßen 

In den letzten Wochen wur-
den wir wiederholt von ver-
ärgerten Bürgern informiert 
und darauf hingewiesen, dass 
die Gemeindestraßen immer 
wieder verunreinigt werden. 
Dies passiert hauptsächlich 
bei Ausfahrten aus den Bau-
stellen und bei Ausfahrten 
aus nicht befestigten Grund-
stücken (Feldern).
 
Es wird darauf aufmerksam 
gemacht, dass Unfälle auf-
grund von verunreinigten 
Straßenfl ächen zu einem 
Haftungsanspruch gegen-
über dem Verursacher führen 
können. Der jeweilige Fahr-
zeuglenker muss darauf ach-
ten, dass durch sein Fahrzeug 
die Straße nicht verunreinigt 
wird. 
Die Straßenverkehrsordnung 
regelt eigens das Thema „Ver-
unreinigung von Straßen“. 
Darin ist festgelegt, dass jede 
gröbliche oder die Sicherheit 
der Straßenbenützer gefähr-
dende Verunreinigung ver-
boten ist. Gröblich bedeutet, 
dass das übliche Maß über-
schritten wird. 
Konkret werden Verunreini-
gungen durch feste oder fl üs-
sige Stoffe, vor allem durch 
Schutt, Erde, Abfälle und Un-
rat aller Art, sowie das Aus-
laufen von Flüssigkeiten ge-
nannt. 

Haften an einem Fahrzeug, 
insbesondere auf seinen Rä-
dern, größere Erdmengen, so 
hat sie der Lenker vor dem 
Einfahren auf eine Straße zu 
entfernen. 

Die Verunreinigung muss 
vom Verursacher beseitigt 
werden. Neben der unmit-
telbaren Beseitigung der 
Verunreinigung besteht die 
Möglichkeit, den Bereich der 
Straßenverschmutzung ab-
zusichern, wenn die Reini-
gung erst nach Abschluss der 
Arbeiten möglich ist. 
Die Absicherung soll zweck-
mäßigerweise durch entspre-
chende Gefahrenzeichen wie 
Warndreieck und optische 
Warneinrichtungen erfolgen. 

Der vorherige Zustand der 
Straße ist wieder herzustel-
len, sodass für die Verkehrs-
teilnehmer wieder ein mög-
lichst gefahrloses Befahren 
ermöglich wird. 
Wir ersuchen alle Fahr-
zeuglenker, Bauherrn und 
Landwirte darauf zu achten, 
dass es nicht zu Verschmut-
zungen der Gemeindestra-
ßen kommt bzw. wenn diese 
nicht vermeidbar sind, ist die 
Stelle abzusichern und nach 
Abschluss der Arbeiten bzw. 
immer ab Abend, ist die Stra-
ße zu reinigen. 

ACHTUNG:

Ab 1. November 

gesetzliche Winter-

reifenpfl icht

1. Mit Nebel ist besonders 
in der Nähe von Seen, Flüs-
sen und Teichen zu rech-
nen. Mit (Abblend-)Licht 
fahren und Nebelleuchten 
einschalten. Die Geschwin-
digkeit muss reduziert 
werden. 
2. Nasses Laub verursacht 
ähnlich lange Bremswege 
wie eine eisglatte Fahr-
bahn. Auf Sicht fahren!
3. Wildwechsel ist beson-
ders in der Dämmerung 
gefährlich. Besondere Vor-
sicht bei Waldeinfahrten. 
4. Erntezeit: erhöhte Ge-
fahr durch Landmaschinen 
und verschmutzte Ein- und 
Ausfahrten zu den Feldern 
und Weingärten. 
5. Morgenfrost kann 
bereits auftreten, insbe-
sondere bei Brücken und 
Walddurchfahrten. 
6. Aquaplaning tritt ver-
mehrt auf ausgefahrenen 
Straßen auf und ist durch 
die Reifenspur des Vorder-
mannes erkennbar. Tempo 
reduzieren und schnelle 
Lenkbewegungen vermei-
den.
7. Sturm-, Warnschilder 

und Windsäcke beach-
ten, insbesondere auf Au-
tobahnen. 

Nähere Infos unter: 

www.siz.at
Bericht: Wilfried Bauer,

Amtsleiter
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Parken - Winterdienst - Sträucherschnitt

Das Wetter der vergange-
nen Woche erinnert wieder 
daran, dass der Winter nicht 
mehr weit entfernt ist. Um ei-
nen möglichst reibungslosen 
Winterdienst sicherstellen zu 
können, ist es erforderlich, 
neben unserem bestens or-
ganisierten Räumdienst auch 
auf folgende wichtige Punkte 
aufmerksam zu machen:

Parken auf Gemeindestra-

ßen

Wir appellieren an alle Bürger 
die Benützung der Straßen-

fl ächen zu Parkzwecken  

speziell in den Wintermo-

naten zu unterlassen! Die 
Mitarbeiter des Bauhofs der 
Gemeinde Maishofen sind be-
müht die Wintermonate so 
gut wie möglich zu meistern. 
Gerade im Bereich unserer 
nicht sehr breiten Gemeinde-
straßen wird dies vor allem 
durch parkende Autos nicht 
immer leicht gemacht.

Schneeräumung

Eigentümer von Liegenschaf-
ten bzw. Gebäuden haben da-
für zu sorgen, dass in der Zeit 
von 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
die Gehsteige bzw. Gehwe-

ge von  Verunreinigungen ge-
säubert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind. 

Sollte kein Gehsteig vorhan-
den sein ist der Straßenrand 
in der Breite von 1 m zu säu-
bern und zu bestreuen!

Abfl uss von Wasser, Abla-

gerungen von Schnee

Besitzer von Grundstücken, 
die an die Straße angrenzen, 
sind verpfl ichtet, den Abfl uss 
des Wassers von der Straße 
auf ihren Grund zu dulden. 
Weiters ist auch die Abla-
gerung des bei der Schnee-
räumung von der Straße 
abgeräumten Schnees ein-
schließlich des Streusplitts 
auf die Grundstücke hinzu-
nehmen. 

Schneeablagerung auf Ge-

meindestraßen

Leider müssen wir immer 
wieder feststellen, dass An-
rainer den Schnee von ihren 
Vorplätzen und auch Gar-
tenbereichen immer wieder 
auf die Gemeindestraßen 
räumen und somit zur Ver-
schärfung der sowieso schon 
angespannten Situation auf 
den Straßen beitragen. Die 
Gemeinde Maishofen erlaubt 
sich diesbezüglich festzustel-
len, dass das Ablagern von 
Schnee von privaten Berei-
chen auf die Gemeindestraße 
gesetzlich verboten ist.

Heckenrückschnitt für die 

Verkehrssicherheit

Wir ersuchen alle Grund-
stückseigentümer darauf zu 
achten, ihre Hecken so zu-
rückzuschneiden, dass ein 
ungehindertes Passieren von 
Fußgängern und anderen Ver-
kehrsteilnehmern gewährlei-
stet ist. Weiters weist die Ge-
meinde Maishofen darauf hin, 
dass Verkehrszeichen und 
Straßenbezeichnungstafeln 
sowie Straßenlampen freizu-
schneiden sind. 

Die Mitarbeiter des Bau-

hofes bedanken sich im 

Vorhinein für Ihre Be-

reitschaft, die Sicherheit, 

Leichtigkeit und Flüssig-

keit des Verkehrs nicht zu 

gefährden!

Bericht: Stefan Zehentner,

Bauhofl eiter
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Neu in Maishofen - „Bürgermeldungen“

Ob Schlaglöcher, behinder-
tenfeindliche Gehsteigkan-
ten, Schäden an öffentlichen 
Einrichtungen oder sonstige 
Anliegen, Wünsche, Kritik 
oder Lob. 
Alles was ärgert, kaputt oder 
mangelhaft ist, überhaupt 
fehlt oder auch positiv emp-
funden wird, kann mit „Bür-
germeldungen“ schnell und 
einfach an die zuständigen 
Stellen der Gemeindeverwal-
tung übermittelt werden. 

Die Erfassung/Anzeige erfolgt 
über die Gemeindehomepage 
www.maishofen.at - dort fi n-
den Sie rechts einen Button 
mit der Aufschrift „Bürger-
meldungen“. Ebenfalls kann 
die Funktion auch mittels App 
über Smartphones (iPhone 
und Android) aufgerufen wer-
den. 

Wie funktioniert „Bürger-

meldungen“?

Bürger stellen Schäden 
oder Auffälligkeiten in ihrem 
Wohnort fest. Sie möchten 
die Verwantwortlichen in der 
Gemeinde davon in Kennt-
nis setzen und verfassen mit 
dem Handy oder über den PC 
eine neue Bürgermeldung. Es 
können auch Bilder mit über-
tragen werden. Eine kurze 
Beschreibung wird eingege

- VORSCHAU -

Kultur 2011

Toni Stricker
&

Chorgemeinschaft 
Maishofen

WANN: 

Samstag, 19. November 
2011, 20:00 Uhr

WO: 

Pfarrkirche Maishofen

ben und einer Kategorie zu-
geordnet, damit sie auto-
mat-isch an die Zuständigen 
in der Gemeinde weitergelei-
tet wird. „Bürgermeldungen“ 
kann aber auch generell als 
Kommunikationsinstrument 
zwischen dem Bürger und der 
Gemeindeverwaltung einge-
setzt werden. Maishofen ist 
eine der ersten Gemeinden 
im Land Salzburg, die dieses 
System verwendet. 

Vor 250 Jahren - 1761

Wolfgang Amadeus Mozart (1765-1971) komponierte be-
reits 1761, im Alter von 5 Jahren erste Kammermusik-Stük-
ke, nämlich Menuette für Klavier-Solo.

Vor 100 Jahren - 1911

1911 schrieb Hugo von Hofmannsthal den „Jedermann“. 
„Das Spiel vom Sterben des reichen Mannes“ wurde am 
1. Dezember 1911 in Berlin unter der Regie von Max Rein-
hardt uraufgeführt. Seit den ersten Salzburger Festspielen 
1920 wird das sogenannte Mysterienspiel bei Schönwetter 
auf dem Domplatz aufgeführt. 

Vor 100 Jahren - 1911

1911 wurde auf der Strecke Saalfelden am Steinernen Meer 
- Lofer die erste Postautobuslinie in Salzburg eingerichtet. 
Von Bad Reichenhall bis Lofer wurde die Strecke gemeinsam 
mit der königlich-bayrischen Postverwaltung betrieben. Dies 
erfolgte 10 Jahre nachdem zwischen Cortina d‘Ampezzo und 
Toblach die erste Linienverbindung  mit Autobussen einge-
richtet wurde. Im heutigen Österreich geschah dies 1905 
auf der Strecke von Linz - Eferding. 

Salzburger Jubiläen 2011
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Fußball-

spielen 

verboten!

ACHTUNG
Auf dem Sumsi 

Spielplatz ist das 
Fußballspielen NICHT 

erlaubt! 

Wir appellieren drin-
gend an alle Eltern, 
ihren Kindern dies 
mitzuteilen, da die 
Hinweise vor Ort 

immer wieder
 ignoriert werden! 

Aus der Personalecke 

Willkommen, Babys!

Lechner Sebastian

am 09.08.2011

Unterberger Katharina Elena

am 14.08.2011

Riedlsperger Fabian Stephan

am 23.08.2011 

Kühar Christoph

am 26.08.2011

Schukraft Martin Matthias

am 24.08.2011

Impressum-Herausgeber:

Gemeinde Maishofen, 

Anton-Faistauer-Platz 7, 

5751 Maishofen

Tel.: 06542/ 682 13, 

Fax: 06542/ 682 13 - 31,

Mail: gemeinde.maishofen@

salzburg.at

Für den Inhalt verantwortlich: 

Bgm. Ing. Franz Eder

Redaktion: Johanna Neumayr

Bichler Liliana Maria

am 21.06.2011

Wartbichler Julia

am 28.07.2011

Stöckl Lilly

am 03.09.2011

und versucht sein Fachwis-
sen mit einzubringen. Vor 
allem seine gewissenhafte 
Tätigkeit im Friedhof und bei 
der Straßenerhaltung hat ihn 
immer ausgezeichnet. 

Seine täglichen „Müllrunden“ 
in Maishofen haben sehr zu 
einem sauberen Maishofen 
beigetragen. Wir wünschen 
ihm für den neuen Lebens-
abschnitt alles Gute und viel 
Gesundheit. 

Neueinstellung Krackl 

Andreas

Krackl Andreas folgt Kröll Jo-
sef für die Stelle im Bauhof

Schromm Noah

am 04.09.2011

Pensionierung Kröll Josef

Herr Kröll Josef, oder besser

Jäger Sarah Maria

am 15.09.2011

u n s e r 
„ H a t z -
Sepp“ ist 
mit 1. Mai 
2011 in 
die wohl-
verdiente 
Pension 

gegangen. Kröll Sepp war 
über 31 Jahre im Gemeinde-
dienst für Maishofen tätig. 
In dieser Zeit sind sehr viele 
Veränderungen im Bereich 
der Gemeinde und auch im 
Bauhof passiert.  Hr. Kröll 
hat die neuen Anforderun-
gen immer angenommen

tritt im Bauhof der  Gemein-
de Maishofen war Andreas 
als Installateur tätig. 

Seine Arbeit erfüllt er zur 
vollsten Zufriedenheit. Wir 
wünschen ihm an dieser Stel-
le nochmals alles Gute und 
viel Freude an der Arbeit! 

und ist 
seit 1. Mai 
2011 Mitar-
beiter der 
Gemeinde 
Maishofen. 
Vor dem 
Dienstan-
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Sommerkindergarten:

Auch unsere Kindergarten-
kinder wurden wieder be-
stens betreut. Heuer war der 
Kindergarten im Sommer 
das erste Mal bis 16:00 Uhr 
geöffnet. 
Auch wurde ein Mittagessen 
angeboten. Dies wurde von 
den Eltern und Kindern gut 
angenommen.

Ein Dank dafür an unsere 
Kindergartenpädagoginnen 
und der Kindergartenleite-
rin Yolande Margreiter sowie 
unseren Praktikantinnen Lisa 
Oberschneider und Simone 
Madleitner.

Schulkind Sommerbetreu-

ung:

Auch heuer wurden unse-
re Schulkinder während der 
Sommerferien wieder bestens 
betreut und viel gemeinsam 
unternommen. Weiss Victo-
ria, Steger Carina und Millin-
ger Verena haben die Ferien 
mit den Schulkindern sehr ab-
wechslungsreich verbracht. 
Vom Nationalparkzentrum, 
über den Tierpark Ferleiten, 
Minigolf, Überfahrt am Zeller 
See, Wandern, Spielen, Ba-
steln, Kochen, vieles wurde 
gemeinsam erlebt. Ich denke 
der Sommer 2011 war wie-
der ein Riesenerfolg und wir 
freuen uns schon auf die Fe-
rien 2012.

Aus dem Kindergartenall-

tag:

Das Kindergartenjahr 
2011/2012 hat bereits begon-
nen. 96 Kinder aus Maishofen 
werden in 4 Gruppen mit je 2 
bis 3 Kindergartenpädagogin-
nen und Kindergartenhelfe-
rinnen betreut. Heuer wurden 
47 Kinder neu in den Kinder-
garten aufgenommen. 
Auch heuer gibt es wieder das 
verpfl ichtende Kindergarten-
jahr für alle Schulanfänger 
2012. In der Gemeinde Mais-
hofen besuchen 26 Kinder 
das verpfl ichtende Kindergar-
tenjahr.

Schulkindnachmittagsbe-

treuung

Hier ist einiges neu. Die 
Schulkinder werden nicht 
mehr, wie bisher im Kin-
dergarten betreut, sondern 
wurde dafür der Medienraum 
im Kellergeschoß der Volks-
schule adaptiert. 

Betreut werden unsere 
Schüler der 1. bis 4. Klas-
se Volksschule von unseren 
Kindergartenpädagoginnen 
Anna Voglreiter und Julia 
Kendlbacher, die am Vormit-
tag im Kindergarten Dienst 
haben und um 11:30 Uhr 
bzw. 12:30 Uhr in die Volks-
schule wechseln. 

Aus dem Kindergarten- und Schulkindalltag…
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Gefahrenzonenplan Saalach 

- KUNDMACHUNG -

Der Gefahrenzonenplan an der Saalach im Pinzgau in den Gemeinden Saalbach, Viehhofen, 
Maishofen, Saalfelden, Weißbach, St. Martin, Lofer und Unken wird in der Zeit von 26.09.2011 
bis 24.10.2011 in den jeweiligen Gemeinden und im Amt der Salzburger Landesregierung, 
Fachabteilung Wasserwirtschaft (Tel: 0662/ 8042 DW 4251), Michael-Pacher-Str. 36, ZI. 1058, 
während der Amtsstunden zur Einsichtnahme öffentlich aufgelegt. 

Kurze Erklärung zum Gefahrenzonenplan des Landes Salzburg für die Saalach im 

Bereich des Gemeindegebietes Maishofen:

Nach den Hochwasserereignissen 1899, 1912, 1959 und 1965 wurde mit den Hochwasser-
schutzbauten an der Saalach begonnen und diese 1976 abgeschlossen. Nach den damaligen 
Berechnungsmöglichkeiten wurde die Saalach auf ein 500jährliches Hochwasser ausgebaut. 
Aufgrund neuer Niederschlagsdaten, genaueren Berechnungsmethoden und der Erfahrungen 
der Salzachhochwässer (Überfl utung Mittersill) ergibt sich derzeit nur mehr ein Schutzausmaß 
für ein ca. 100jährliches Hochwasser. Die Überfl utungen im Oberpinzgau und den damit ver-
bundenen enormen Sachschäden, wurde vom Land Salzburg zum Anlass genommen, die Er-
stellung eines Gefahrenzonenplanes für die gesamte Saalach anzuordnen. Dieser Plan wurde 
in den letzten Jahren erstellt und liegt nun vor. In diesem Plan wurden auch die aktuell fertig 
gestellten Wildbachverbauungsprojekte in Saalbach und Viehhofen sowie die Kraftwerksbau-
ten eingearbeitet. 
Aus den Berechnungen ergeben sich nun einige Bereiche in Maishofen welche von einer Über-
fl utung maßgeblich betroffen sein können. Dieser Plan wird vom 26.09.2011 bis 24.10.2011 
kundgemacht und liegt im Gemeindeamt zur Einsicht auf. In den weiteren Abbildungen sind 
Ausschnitte aus diesem Gefahrenzonenplan abgebildet. Begründete Einwände zum Gefahren-
zonenplan sind bis 24.10.2011 bei der Gemeinde Maishofen oder dem Land Salzburg abzuge-
ben. 
Hr. DI Mag. Dr. Martin Zopp, von der Fachabteilung Wasserwirtschaft, wird am Mittwoch, den 

19. Oktober 2011 von 13:00 - 16:00 Uhr im Sitzungssaal des Gemeindeamtes, Fragen zum 
Gefahrenzonenplan beantworten. Bitte um Anmeldung zu diesem Termin im Gemeindeamt.

�

Im Bild unten: 
Hochwasser Maishofen 1912 
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Im Bild oben: Bereich Betonwerk Rieder bis Mühlenweg

Im Bild oben: Bereich Forsthof bis Autohaus Kirchner
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Im Bild oben: Bereich Mühlenweg bis Ortszentrum und Kirchham

Im Bild oben: Kirchhamerstraße bis Breitenbergbrücke

Kurze Erklärung der Plandarstellung:

Rote Zone:   Keine Bebauung möglich – keine Widmung in Bauland.
Rote-Gelbe Zone:  Keine Bebauung möglich - keine Widmung in Bauland
Gelbe Zone:   Widmung und Bebauung möglich - Hochwassergefahr - Stellung- 
   nahme des Landes zur Umwidmung oder zur Baubewilligung (Hö- 
   henlage Erdgeschoss, usw.).
Gelber Bereich:  derzeit Rechtlich keine Konsequenzen - EU Richtlinie könnte später  
   ev. Einfl uss nehmen.
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- HINWEIS - 

Über die Sommermonate gab es 
für den Recyclinghof eine zustätzli-

che Öffnungszeit am Montag. 
Ab Ende September hat der 
Recyclinghof wieder normal 

geöffnet:

Mittwoch 16:00 - 18:00 Uhr

Freitag 15:00 - 18:00 Uhr

jeden 1. Samstag im Monat
09:00 - 11:00 Uhr

Im Bild oben: Breitenbergbrücke bis Oberhausbrücke
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VERANSTALTUNGSKALENDER
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Eröffnung am 10. Oktober 2011
Endlich - Maishofen bekommt eine Apotheke! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Mag. pharm. Höller und Ihr Team
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